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Passion

1. Eine besondere Zeit
Passion, nach dem lateinischen Wort 
„passio“ für Leiden, ist die Zeit des Lei-
dens und Sterbens Jesu. Von Anfang an 
mussten sich die Christen mit der Frage 
auseinandersetzen, warum Jesus 
gestorben ist und welche Bedeutung 
sein Tod für den christlichen Glauben 
hat. Daran hat sich bis heute nichts 
geändert. Gott hat den Tod besiegt, 
indem er seinen Sohn geopfert und 
wieder auferstehen lassen hat. Hieraus 
haben bereits die Jünger Jesu die Hoff-
nung geschöpft, dass alles irdische 
Leiden und Sterben nur vorübergehend 
sei und sich letztlich in dem großen 
Sieg Gottes über Leid und Tod auflöst. 
Deshalb zeigten die Kreuzigungsdar-
stellungen der ersten christlichen Jahr-
hunderte einen strahlenden Jesus ohne 
Blut und Nägel, der nicht gebrochen am 
Kreuz hing. Dass aber Jesus besonders 
qualvoll gestorben ist, konnten auch 
die Bilder des aufrechten Jesu nicht 
gänzlich verdecken. Deshalb kam ab 
dem 13. Jahrhundert ein neuer Gedanke 
der tiefen Liebe Gottes zu uns Men-
schen hinzu, die so weit ging, seinen 
eigenen Sohn diesen qualvollsten Tod 
auf sich nehmen zu lassen. Gott zeigt 
damit, dass nichts zwischen ihm und 
uns Menschen steht - komme, was 
wolle. Römer 8, 39: „Ich bin mir gewiss, 
dass nichts uns scheiden kann von der 
Liebe Gottes. Was immer auch 
geschieht, Gott wird da sein.“ (Gedan-
ken nachzulesen in EKD.de, Stichwort 
„Passion“)
2. Selbstreflexion, eigenes Hinterfra-
gen.
Die Passionszeit kommt mir bei vielen 
vor wie eine Art Buß- und Askesepro-
gramm, eine Zeit des Verzichts auf 

Annehmlichkeiten, beispielsweise 
Alkohol oder Süßigkeiten.
Dagegen lässt sich nichts sagen - dem 
Körper, vielleicht auch dem Geist wird 
etwas Gutes getan.
Im Hinblick auf das Hinterfragen der 
eigenen Beziehung zu Gott und der 
Einstellung zum eigenen zukünftigen 
Lebensende erscheint mir dies etwas zu 
kurz gesprungen. Vordergründig geht 
es nicht um Verzicht, im Gegenteil:  
Diese Zeit bietet die Möglichkeit der 
Besinnung, der Ruhe, des Nachdenkens 
über die eigene Beziehung zu Gott oder 
das eigene Leben und seine Endlich-
keit.
3. Realität: keine Ruhe, sondern Kon-
flikte.
Ebenso wie zur Zeit von Jesu Wirken, 
scheint die heutige Zeit alles andere als 
konfliktfrei. Arbeitskämpfe, Egoismus 
Hasstiraden gegen Politiker im Inneren 
- der Wille zum Kompromiss scheint zu 
fehlen. Russlands Krieg gegen die 
Ukraine dauert seit zwei Jahren an, ein 
Ende ist nicht in Sicht. Der Angriff der 
Hamas auf Israel mit Geiselnahmen, 
Massakern an Konzertbesuchern und 
Bewohnern von Kibbuzim, die Reaktion 
der israelischen Armee im Gazastreifen 
mit furchtbaren Leiden der Bevölke-
rung, sogar die Gefahr, des Verhungerns 
von Kindern. Lösungsvorschläge? Keine 
in Sicht. Auf Konflikte folgen stets Ver-
handlungen - entweder wenn beide 
Seiten erschöpft, oder eine Seite 
besiegt ist. Letzteres wäre allerdings 
fatal, weil dann auf Seiten des Unterle-
genen eine neue Generation gewaltbe-
reiter Jugendlicher herangezogen 
werden würde. Dennoch bin ich als 
Christ unverbesserlicher Optimist und 
wünsche eine besinnliche, gesegnete 
Passionszeit.
Karlheinz Gräwe
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Haupt- und Ehrenamtliche 
Mitarbeiter - Dank und Jubiläum

Am Sonntag, den 28.01. konnten wir im 
Gottesdienst mit der Lobpreis-Band 
neue ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihren Dienst in 
unserer Gemeinde einsegnen.
Aus ihrem Amt als Kirchenvorsteher 
haben wir Dorothea Schaarschmidt und 
Christoph Lämmel im Gottesdienst am 
04.02. verabschiedet. Wir danken ihnen 
herzlich für ihren Dienst. Sie bleiben 
uns mit ihren Gaben und ihrem Enga-
gement in der Gemeinde, Gott sei Dank, 
erhalten.
Am Sonntag Lätare, 10.03., haben wir 
Andreas Gerstenberger zum 30-jähri-
gen Dienstjubiläum als Kirchenmusiker 
in unserer Gemeinde gratuliert und 
ihm für seinen musikalischen, zum 
Mitsingen und Musizieren motivieren-
den und einladenden Dienst gedankt. 
Wir hoffen, dass er auch weiterhin 
unsere Gottesdienste mit frohem 
Herzen ausgestalten kann und wün-
schen ihm für seinen weiteren Dienst 
Gottes Segen.

Im halbfünf-Gottesdienst am 17.03. 
haben wir Bärbel Markert für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz in der 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung 
gedankt. Sie hat uns in manchem per-
sonellen Engpass gerettet und in dieser 
Zeit unwahrscheinlich viel geleistet. 
Auch mit ihr geht Gottes Segen weiter 
im hoffentlich wirklich ruhigeren 
Ruhestand.
Der Kirchenvorstand und
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Neues vom Friedhof Reichenbrand
Ab sofort bieten wir auf dem Reichen-
brander Friedhof folgende Dienstleis-
tungen in der Grabpflege an:
• Neubepflanzung eines Grabes mit 

Bodendeckern oder Stauden 
• Gießpflege der Grabstelle
• Jahrespflege der Grabstelle 

(Gießen, Schneiden usw.)
• Hecke schneiden
Gern beraten wir Sie individuell zu 
Ihrem Grab. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Josephine Lämmel unter der 
Telefonnummer 0173 3047713.

Ak�����e�
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Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb!  

(2. Korinther 9,7)
Liebe Gemeinde,
heute erreicht Sie mit der aktuellen 
Ausgabe des Gemeindebriefes auch Ihr 
Kirchgeldbrief für 2024.
Wie immer finden Sie dort, neben der 
geltenden Kirchgeldtabelle, auch die 
Angabe Ihrer persönlichen Kirch-
geldnummer. Es wäre schön, wenn Sie 
diese im Verwendungszweck auf Ihrer 
Bank-Überweisung angeben. Damit 
helfen Sie uns sehr bei der Erfassung.
Zur Schonung von Ressourcen, verzich-
ten wir auf den Versand von Überwei-
sungsträgern, da diese kaum noch 
genutzt werden. Alle notwendigen 
Angaben finden Sie hier im Gemeinde-
brief oder auf unserer Homepage.

Das Kirchgeld überweisen Sie bitte 
immer an:
IBAN: DE3835060190 1631 5000 36
Gemeindeglieder, welche das Kirchgeld 
für 2024 bereits ohne Aufforderung 
entrichtet haben, dürfen den Bescheid 
natürlich ignorieren. 
Sollten Sie aus persönlichen Gründen 
nicht in der Lage sein, Ihren Beitrag 
entrichten zu können, wenden Sie sich 
bitte an den Kirchenvorstand oder 
melden Sie sich im Pfarramt; wir bera-
ten Sie gern.
In Verbundenheit unseres HERRN 
grüßt Sie herzlich
Annette Heß 
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Monatliche Netto - Einnahmen Monatsbetrag Jahresbetrag
bis 374,99 € 0,50 € 6 €

von 375,00 € bis 499,99 € 1,00 € 12 €
von 500,00 € bis 624,99 € 2,50 € 30 €
von 625,00 € bis 749,99 € 2,75 € 33 €
von 750,00 € bis 874,99 € 3,00 € 36 €
von 875,00 € bis 999,99 € 3,25 € 39 €
von 1.000,00 € bis 1.124,99 € 3,50 € 42 €
von 1.125,00 € bis 1.249,99 € 3,75 € 45 €
von 1.250,00 € bis 1.374,99 € 4,00 € 48 €
von 1.375,00 € bis 1.499,99 € 4,25 € 51 €
von 1.500,00 € bis 1.624,99 € 4,50 € 54 €
von 1.625,00 € bis 1.749,99 € 4,75 € 57 €
von 1.750,00 € bis 1.874,99 € 5,00 € 60 €
von 1.875,00 € bis 1.999,99 € 5,50 € 66 €
von 2.000,00 € bis 2.124,99 € 6,00 € 72 €
von 2.125,00 € bis 2.249,99 € 6,50 € 78 €
von 2.250,00 € bis 2.374,99 € 7,00 € 84 €
von 2.375,00 € bis 2.499,99 € 7,50 € 90 €

über 2.500,00 €
0,3 % der 

monatlichen 
Einnahmen

0,3 % der 
jährlichen 

Einnahmen
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Frühjahrsputz
Na? Haben wir den Frühjahrsputz zu 
Hause schon erledigt? Prima! Dann 
räumen Sie jedoch bitte Ihre Reini-
gungsutensilien nicht so weit weg!
Am 06.04.024 in Schönau und am 
20.04.2024, jeweils ab 09:00 Uhr, wollen 
wir auch in und um unsere Kirchen 
herum die unschönen Reste des Win-
ters beseitigen. 
Dafür brauchen wir viele helfende 
Hände und bitten um tatkräftige Unter-
stützung. Wer kann, möge bitte seine 
eigenen und gewohnten Hilfsmittel 
(z.B. Lappen, Eimer, Schaufel, Harke, 
Gartenschere etc.) mitbringen; vor 
allem jedoch - gute Laune! 
Vielen Dank - Annette Heß

Ev. Rumänienhilfe Chemnitz
Vom 29.04.2024 bis 05.05.2024 starten 
wir zu einer Frühjahrstour nach Rumä-
nien. Wir bitten die Gemeinde um 
Begleitung im Gebet. Natürlich werden 
wir in der nächsten Ausgabe gern davon 
berichten. Wer uns finanziell unterstüt-
zen möchte, kann dies tun unter:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altchemnitz-
Harthau
Verwendungszweck: 0610.52.5490.03 
Spende Rumänien
IBAN: DE69 3506 0190 1682 0091 24
Herzlichen Dank!

F���j��r��u��/R�m����n����i�
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Herzliche Einladung an ALLE 

Gemeindeglieder !!!
Es ist wieder so weit, auch dieses Jahr 
feiert Reichenbrand das traditionelle 
Maibaumsetzen. Ein Höhepunkt dieses 
Tages ist der Festumzug und wir als 
Gemeinde haben die Möglichkeit, mit 
unserem schönen Kirchenmodell daran 
teilzunehmen. Ich hoffe inständig, dass 
sich sehr viele aus unserer Gemeinde 
daran beteiligen - bietet es doch eine 
schöne Möglichkeit, sich als Gemeinde 
bemerkbar zu machen. Es besteht auch 
die Möglichkeit, sich an jedem Punkt 
dem Festumzug anzuschließen und 
nicht nur zaghaft als Zuschauer zu 
winken!! Voriges Jahr hat auch ein 
Gemeindeglied ganz liebevoll Süßig-
keiten zusammengestellt und wir 
konnten diese - mit einem individuel-
len Gruß unserer Gemeinde versehen - 
an die Zuschauer verteilen. 
Bestimmt habt ihr noch mehr tolle 
Ideen und ich zähle auf eure Fantasie. 
Beginn und Ablauf werden noch 
bekannt gegeben. Ich hoffe darauf, 
ganz viele beim Festumzug zu begrü-
ßen und freue mich auf euch.
Euer Rudi Uhlig

Trubel um die Kirche
... und wenn die Freiwillige Feuerwehr 
den Maibaum gegenüber der Johannes-
kirche erfolgreich aufgestellt hat, 
wollen wir uns als Kirchgemeinde gern 
wieder einbringen - mit offenem Pfarr-
hof und offener Kirche. Dazu brauchen 
wir aber viele Unterstützer. Wer mitma-
chen möchte, melde sich bitte bei 
Renate Graf, Magdalena Frischmann, 
Andreas Hermsdorf oder in der 
Gemeindeverwaltung. Von der Betreu-
ung der Kirchenbesichtigung und 
Turmbesteigung, über Kaffee und 
Kuchen im Pfarrhof bis hin zu Spiel-
platzaufsicht und Flohmarkt, Toilet-
tenreinigung sowie Auf- und Abbau der 
Bierzeltgarnituren gibt es genug zu tun. 
Seid dabei und macht bitte mit.
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“Stille Oase“:
Innehalten mit Leib und Seele!

„Christliche Meditation – so was gibt 
es?“ Dieser erstaunten Rückfrage ist 
Cornelia Henze, Pfarrerin in St. Jakobi, 
schon einige Male begegnet. „Stille-
Meditation“ oder auch Kontemplation 
wie sie im christlichen Kontext heißt, 
wird seit den Anfängen der frühkirchli-
chen Mönchstradition praktiziert. 
Bekannte Persönlichkeiten wie Theresa 
von Avila oder Mechthild von Magde-
burg lehrten diesen „Erfahrungsweg 
des inneren Gebetes“, in dem es darum 
geht, Gott im eigenen Inneren, im eige-
nen Herzen zu erfahren.
Sie sind herzlich eingeladen, diese 
Form des inneren Gebetes durch acht-
same Körperwahrnehmungen, Geh-
Meditation, dem Wechsel aus Stille und 
Lauschen einer Melodie sowie einem 
Segenszuspruch auszuprobieren und 
einzuüben.
Termine (jeweils mittwochs):
8.5./15.5./22.5./29.5./5.6./12.6./19.6./
26.6./7.8./14.8./21.8./28.8./4.9./11.9./
18.9./25.9. 
Zeit und Ort: jeweils 17:00  – 18:05 Uhr 
in der St.-Jakobi-Kirche
mit Pfarrerin Cornelia Henze
Kontakt: cornelia.henze@evlks.de; 
Tel. 0159 06596802
Website: www.stilleoase.de;
Instagram: stille.oase

Herzliche Einladung des
Ev. Kindergartens am Wiesenbach

„Peter und der Wolf“
Mit dem Holzbläserquintett des Sächsi-
schen Polizeiorchesters
Mittwoch, 29.05.2024
10:00 Uhr Kirche Reichenbrand

Fasching im Kindergarten
Am 6. Februar feierte der Ev. Kindergar-
ten am Wiesenbach Fasching. Das dies-
jährige Thema war „Farben“ und alle 
Gruppenzimmer waren in einer eige-
nen Farbe geschmückt.
Der Tag startete mit einem kleinen 
Theaterstück im Turnraum. Inhalt des 
Stücks waren alle Farben, die sich 
zusammen und gemeinsam der Gruppe 
"bunt“ zuordnen lassen. Genauso 
gehört jedes Kind zu uns dazu und 
sollte niemals ausgeschlossen werden. 
Anschließend fand ein kleiner Stati-
onslauf statt, bei dem sich jede Gruppe 
ein Spiel, Parcours oder ein Rätsel für 
die anderen Kinder ausgedacht hatte. 

Auch das Obst und Gemüse gab es als 
kleinen Snack in der passenden Zim-
merfarbe.
Die Kinder erlebten einen farbenfro-
hen, lustigen und aufregenden Tag im 
Land der Buntgemischten, der vielen 
noch in Erinnerung bleiben wird.
Bunt und mit neuen Farben kann 
manchmal auch ein Wechsel sein. Wir 
danken Frau Neumann für ihre langjäh-
rige Leitungstätigkeit und wünschen 
ihr alles Gute und Gottes reichen 
Segen. 
Wir freuen uns, dass Frau Claudia Straß 
und Frau Bettina Schneider die Leitung 
des Ev. Kindergartens am Wiesenbach 
übernehmen.
Bettina Schneider
Komm. Leiterin
Ev. Kindergarten am Wiesenbach

V�r�nst�l��n���/K�n��rg����



Gottesdienst in der Kapelle Stelzendorf am 03.03.2024

Monatsspruch April
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen,
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung,

die euch erfüllt.

1. Petrus 3, 15

01.04. Ostermontag
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Jens Märker

Dankopfer: Eigene Gemeinde

07.04. Quasimodogeniti 
 Familiengottesdienst

09:30 Kirche   Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann

Dankopfer: Eigene Gemeinde

14.04. Miserikordias Domini 
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer i.R. Matthias Hermsdorf

Dankopfer: Posaunenmission und 
Evangelisation

20.04.Samstag 
 Erstabendmahl für die 
Konfirmanden

19:00 Kirche  Schönau
Diakonin Magdalena Frischmann
Pfarrer Andreas Hermsdorf

21.04.Jubilate
 Konfirmationsgottesdienst

09:30 Kirche  Schönau
Diakonin Magdalena Frischmann
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

28.04. Kantate
 Musikalischer Gottesdienst zu 
Kantate 

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer i.R. Helga Feige
Kantor Michael Schmidt

 Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Kirchenmusik

W�� ������
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Monatsspruch Mai
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten.
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über

mich. 
1. Korinther 6, 12

9
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05.05. Rogate

Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

09.05. Christi Himmelfahrt   
 Gottesdienst im Pfarrhof

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Weltmission

12.05. Exaudi 
Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

19.05. Pfingstsonntag
Gottesdienst mit Taufe

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

20.05. Pfingstmontag 
Predigtgottesdienst

09:30 Kapelle Stelzendorf
Predigt: Jens Deutschmann

Dankopfer: Diakonie Deutschland - 
Evangelischer Bundesverband

26.05. Trinitatis
 Jubelkonfirmationsgottesdienst 

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde 

02.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Missionarische 
Öffentlichkeitsarbeit - 
Landeskirchliche Projekte des 
Gemeindeaufbaus
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
am letzten Montag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Elterntreff*
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
08.04., 15.04., 22.04., 29.04. 
06.05., 13.05., 20.05., 27.05.
03.06. - 16:00 Uhr

McJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 1. bis 6. Klasse
dienstags - 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
für Kinder der 1. und 2. Klasse
mittwochs - 16:30 Uhr

Junge Gemeinde
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs - 19:00 Uhr

(Groß-)Eltern-Kindtreff
Reichenbrand, Lukasraum
donnerstags - 09:30 Uhr

McJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
12.04., 26.04.
17.05., 31.05. - 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. Klasse:
04.05. - 10:00 Uhr - 15:00 Uhr
01.06. Fahrradtour - 14:00 Uhr

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und 
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor*
Schönau, Gemeindehaus
montags
(außer wenn Spatzenkreis ist)
16:00 - 16:45 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Pfarrhaus
dienstags - 19:00 Uhr

Kurrende*
Reichenbrand, Musikzimmer
ab Klasse 1
mittwochs - 15:30 Uhr
(in Absprache mit dem Kantor)

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs - 19:30 Uhr

Vorkurrende (ab 5 J.)*
Reichenbrand, Kindergarten am 
Wiesenbach
donnerstags - 14:45 Uhr
(in Absprache mit dem Kantor)

Flötenkreis
Reichenbrand
12.04, 26.04.
10.05., 24.05. - 18:00 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)
Interessierte Bläser- und 
Flötenanfänger können sich 
ebenfalls gern beim Kantor 
melden.

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
19.04., 03.05.
17.05., 31.05. - 19:30 Uhr
(in Absprache mit dem Kantor)

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Fr

Mi

Do
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Gesprächskreise

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags - 19:00 Uhr

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
17.04, 29.05 - 10:00 Uhr

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
03.04., 08.05. -14:30 Uhr

Ehe- und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
24.04., 22.05. - 15:00 Uhr

Frauentankstelle
Reichenbrand, Johannesraum
07.05. - 19:00 Uhr
Gemeinsame Veranstaltung von 
Frauentankstelle und Mamazeit 

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
04.04., 02.05. - 10:00 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
04.04., 18.04.
02.05., 16.05., 30.05. - 19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
25.04., 23.05. - 14:00 Uhr

MAMAZEIT
Reichenbrand, Johannesraum 
07.05. - 19:00 Uhr
Gemeinsame Veranstaltung von 
Frauentankstelle und Mamazeit

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
26.04., 31.05. - 18:00 Uhr

Gebetskreise

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Lukasraum
09.04., 23.04.
07.05., 21.05. - 19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
11.04., 25.04.
26.05., 06.06. - 19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Johannesraum
freitags - 18:30 Uhr

Glaubenskurs

"Ich will mehr!"
Pfarrhaus Reichenbrand
Start: 11. April 2024
19:00 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
15.04., 13.05. - 10:00 Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
17.04., 15.05. - 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
18.04., 02.05.
16.05., 30.05. - 19:00 Uhr
In Abhängigkeit der 
Witterungsbedingungen.

Mo

Mi

Di

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mi

Do

Do

Do

Fr

MoDi

Do
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Jubelkonfirmation feiern wir in diesem 
Jahr am 26. Mai in der Lutherkirche 
Schönau. 
Teilnehmende Jubelkonfirmanden 
bitten wir, sich ab 09:00 Uhr im 
Gemeindesaal des Pfarrhauses einzu-
finden. Der Gottesdienst, in dem unsere 
Jubilare eingesegnet werden, beginnt 
9:30 Uhr. 
Angesprochen sind alle, die in folgen-
den Jahren konfirmiert wurden:

1999 – 25 Jahre 
Silberne Konfirmation

1974 – 50 Jahre 
Goldene Konfirmation

1964 – 60 Jahre 
Diamantene Konfirmation

1959 – 65 Jahre 
Eiserne Konfirmation

Wenn Sie das Jubiläum selbst mitfeiern 
wollen oder noch Mitkonfirmanden von 
damals kennen und ihre Adressen 
haben, melden Sie sich bitte im Rei-
chenbrander Pfarramt unter der Tele-
fonnummer  0371 - 842560.
Auch Gemeindeglieder, die zugezogen 
sind und ursprünglich nicht in Schönau 
oder Reichenbrand konfirmiert wurden, 
sind herzlich eingeladen, ihr Jubiläum 
mit uns zu feiern. 

Herzliche Grüße
Annette Heß

1954 – 70 Jahre 
Gnadenkonfirmation

1949 – 75 Jahre 
Kronjuwelenkonfirmation

1944 – 80 Jahre 
Eichenkonfirmation

1939 – 85 Jahre 
Engelkonfirmation
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Konfirmandenrüstzeit 2024
Vom 29. Februar bis zum 03. März 
waren wir (25 Konfis und sechs Teamer) 
gemeinsam auf KonfiRüste im Erzge-
birge. Untergebracht im rustikalen Hut-
haus des CVJM Schneeberg-Neustädtel 
gab es ein gefülltes langes Wochen-
ende. Am Freitag und Samstag ging es 
um das Thema unterwegs mit Gott. Am 
Beispiel von Abraham waren wir auf 
Spurensuche und mit einem Blindpar-
cour wurde das Ganze dann praktisch 
ausprobiert. Am Sonntag wurde zu 
einem Festempfang mit einer Ausstel-
lung über Jesus-Bilder unter dem 
Motto: "Wer Jesus für mich ist - einer 
der für mich ist" geladen. Alle hatten 
sich schick gemacht und so ging es mit 
den Eindrücken von stiller und trubeli-
ger Zeit, viel Musik, Bibel und Gebet, 
Essen, Gesprächen und etwas Schlaf-
mangel am Sonntag nach dem Mittag-
essen wieder Richtung Chemnitz.

Der Konfirmandenvorstellungs-
gottesdienst wird in diesem Jahr am 
Palmsonntag, 24.03., in Reichenbrand 
von den Konfis ausgestaltet. Die 8er 
dürfen ab sofort in die Junge Gemeinde.
Am Sonntag Jubilate, 21.04., werden 
wir in Schönau Konfirmationsgottes-
dienst feiern.
Ein Jugendlicher wird getauft und neun 
Jugendliche konfirmiert.

Linus Fritzsching
Ida Burdack
Rosalie Kreschnak
Tabita Geßner
Adrian Lang
David Eisenschmidt
Joel Frischmann
Johann Markert
Malte Mihatsch
Samuel Deutschmann

(Stand Redaktionsschluss)
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Aber der Herr ist treu.
Er wird euch Kraft geben

und vor dem Bösen beschützen.
2. Thess 3,3
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139

Getauft wurden:

05.11.2023  Rafael Antoine Kramer
25.02.2024  Thea Uhrig

Wir haben Abschied genommen von:

Helge Hartwig   78 Jahre
Christine Wagner  71 Jahre
Myrna Siewert, geb. Taripe 59 Jahre
Gotthard Habur  88 Jahre
Gudrun Groß, geb. Heiner 84 Jahre
Klaus Georgi   73 Jahre
Reiner Walther  86 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
       sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8
An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmati-
onen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglie-
der, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt 
ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen.

zum 70.: Wolfgang Kunz
Christian Köhler
Karin Hofmann

zum 75.: Petra Lilienthal
Wolfgang Müller
Christine Mehlhorn
Gudrun Seifert
Jürgen Minkos
Manfred Misselwitz
Maria Endtmann
Karin Dick

zum 80.: Elke Wenske
Bernd Höfer
Bernd Buschmann
Rita Clauß

zum 85.: Eberhard Heinig
Siegfried Otto
Hannelore Kedzierski
Magda Uhlig
Wolfgang Baß
Helga Ebert
Margit Fischer
Christine Eichner

zum 90.: Rudi Neubert
zum 91.: Dr. Ilse Martini

Dr. Wolfgang Schreckenbach
zum 92.: Ruth Nösel

Walter Fritsche
zum 93.: Inge Helbig
zum 94.: Ingeburg Jakowatz

Frieda Walther
zum 97.: Ruth Kleinhempel
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Seelsorge
Sorgen kann man teilen. 
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Unsere Gemeindebüros
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Annette Heß  Tel.: 0371 84 25 60
Kristina Krause Tel.: 0371 84 25 624 
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de

Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43 

         Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de

Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Friedhöfe
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Theo Deutschmann
Tel.: 0371 85 17 61
theo.deutschmann@evlks.de

Friedhof Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Andreas Schirmer
Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer
Andreas Hermsdorf
Tel.: 0371 84 25 60

 0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann
Tel: 0371 33 25 617
0176 47122660
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk
Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt
Tel.: 0371 27 26 03 38

michael.schmidt@evlks.de




